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Gelobt seist du, mein Herr, 

mit allen deinen Geschöpfen, 

durch Bruder Sonne, 

durch Schwester Mond und die Sterne; 

durch Bruder Wind  

und durch Luft und Wolken, 

durch Schwester Wasser, 

durch Bruder Feuer, 

durch unsere Schwester, Mutter Erde, 

durch unsere Schwester, den leiblichen Tod! 

Lobt und preist meinen Herrn 

und dankt ihm  

und dient ihm mit großer Demut! 

 

(aus dem „Sonnengesang“ des Franz von Assisi) 
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Aus Anlass des 800. Todestags dieses  
bedeutenden Heiligen feiern wir am Sonn-
tag, 4. Oktober, um 11.00 Uhr in unserer 
Propstei- und Pfarrkirche einen Festgottes-
dienst, in dem wir an das Leben dieses 
Heiligen erinnern. 
 

Wer war nun dieser Mensch, dessen  
Leben und Wirken bis heute unvergessen 
ist, der Verehrung genießt und zugleich  
eine Herausforderung für die Kirche und 
ihre Amtsträger ist? 
 

Geboren wurde er in eine recht wohl-
habende Familie eines Tuchhändlers  
hinein, genoss in seiner Jugend sein  
Leben in vollen Zügen. Sein Reichtum - 
und der seines Vaters - ermöglichten ihm 
ein Leben in Saus und Braus. 
 

Nachdem er an einem Kriegseinsatz der 
Stadt Assisi gegen die benachbarte Stadt 
Perugia teilgenommen hatte, kam er - nach 
einem Jahr Gefangenschaft freigekauft  - 
innerlich geknickt und krank wieder nach 
Hause zurück. Und er begann sein Leben 
zu überdenken und gab ihm schließlich  
eine neue Ausrichtung. 
 

Das geschah in der fast komplett verfalle-
nen Kapelle von San Damiano vor dem  
Bild des Gekreuzigten.  
 

„Baue meine Kirche wieder auf“ – diesen 
Anspruch Christi nahm er zuerst wörtlich. 
Und das hatte Folgen:  

Am Abend des  
3. Oktober 1226, 
nachdem die Sonne 
untergegangen ist, 
stirbt in der Por-
tiuncula nahe bei As-
sisi, nackt wie er auf 
die Welt gekommen 
war, auf dem nack-
ten Boden liegend,  
begleitet vom Gebet 
seiner Brüder der 
„Poverello“ Franz 
von Assisi. Er ist 46 
Jahre alt.  
 

Erst kurz zuvor hatte 
er seinen „Gesang 
auf die Schöpfung“ 

um eine weitere, letzte Strophe ergänzt: 
 

„Gelobt seist du, mein Herr, 
durch unsere Schwester, den leiblichen Tod; 
ihm kann kein Mensch lebend entrinnen. 
Wehe jenen, die sterben in tödlicher Sünde. 
Selig jene, die er findet in deinem heiligsten Willen, 
denn der zweite Tod wird ihnen kein Leid antun. 
Lobt und preist meinen Herrn und dankt ihm  
und dient ihm mit großer Demut.“ 
 

Am folgenden Tag, dem 4. Oktober, wird er 
in der Stadt Assisi beigesetzt. Heute  
befindet sich über seinem Grab die große 
päpstliche Basilika San Francesco. 

Zum 800. Todestag von Franz von Assisi 
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Franz von Assisi 

 Die Begegnung mit Armen, Schwerstkran-
ken und Aussätzigen bewegte ihn dazu, 
ihnen immer wieder zu helfen, womit er die 
Wut seines Vaters auf sich zog.  
 

Dieser Konflikt zwischen Franziskus und 
seinem Vater eskalierte vor dem Gericht 
des Bischofs: Franziskus zog schließlich 
seine Kleidung aus und gab alles, was er 
besaß, seinem irdischen Vater zurück. Von 
nun an würde er nur noch einen seinen  
Vater nennen, nämlich den im Himmel. 
 

Dann begann er ein Leben in Abgeschie-
denheit und in radikaler persönlicher  
Armut. Das hatte Ausstrahlung. Es  
sammelten sich weitere Gefährten um ihn, 
die gemeinsam mit ihm ein Leben in Armut 
- mit den Armen und für die Armen - leben 
wollten. 
 

Die Portiuncula-Kapelle unterhalb von  
Assisi wurde die Keimzelle der 
„Minderbrüder“, die bis heute in der franzis-
kanischen Ordensfamilie weiterleben.  
 

So lebte auch die Hl. Klara, eine junge  
Adlige aus Assisi, Gründerin des Ordens 
der Klarissen, die sich später in San Dami-
ano niederließen. 
 

1209 wurde die Lebensweise der Minder-
brüder von Papst Innozenz III. genehmigt, 
die Ordensregel des Franziskus wurde 
1223 bestätigt. 

1224 empfing Franz, schwer erkrankt, in  
La Verna an seinem Leib die Wundmale  
Christi, die Stigmata. 1225 entstand in  
San Damiano der „Cantico delle creature“, 
das Loblied auf die Schöpfung, der 
„Sonnengesang“. 1226 ließ er sich zum 
Sterben von seinen Mitbrüdern in die  
Portiuncula-Kapelle bringen, wo er am 
Abend des 3. Oktober starb. 
 

Mehr als 780 Jahre später gab es zum  
ersten Mal in der Geschichte der Kirche  
einen Papst, der den Namen des Hl. Franz 
von Assisi annahm: den Argentinier Jorge 
Mario Bergoglio, der als Papst Franziskus 
am 16. März 2013 sagte: „Ach, wie sehr 
möchte ich eine arme Kirche für die  
Armen!“ - eine Herausforderung für unsere 
Kirche bis heute. 
 

Mit dem Gruß „Pax et bonum“ oder „Pace e 
bene“ - „Frieden und Gutes“ - dem Gruß der 
Franziskaner aus Assisi grüßt Sie  

Ihr Pfarrvikar Jürgen Frisch 

Ein Sonnenstrahl reicht hin, 
um viel Dunkel zu erhellen. 

(Franz von Assisi) 
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matinee zur Marktzeit  
 

diesmal am 2. Samstag im Monat,  
10. Oktober 
 

Im Oktober findet die alljährliche Matinee 
mit kulinarischem Finale statt.  
Bei der Bayrischen Matinee sind Prof. Ste-
fan Palm an der Orgel und das Ensemble  
Tonalita zu hören. 
 
 
 
 

4. Samstag im Monat 
 

Beichte oder Seelsorgegespräch 
 

diesmal am 24. Oktober 2026 mit  
Pater Alcide OSFS. 
 

Sie haben die Möglichkeit, ganz in Ruhe 
persönlich zu beichten oder mit dem  
Priester ungestört ein Seelsorgegespräch 
zu führen. 

Sarah Frank | factum.adp In: Pfarrbriefservice.de  

„Samstagsangebote“ 
der Citykirche Jülich 
 

immer um 12 Uhr 
 

1. Samstag im Monat 
 

Stille eucharistische Anbetung  
 

diesmal am 3. Oktober 2026 
 

Nehmen Sie sich die Zeit  
und gönnen sich die Zwiesprache 
mit Jesus Christus  
in Stille und Gebet. 
 
 
 

 

 
Geistliche Kirchenführung 
 

diesmal am 3. Samstag im Monat, 
am 17. Oktober 2026  
 

Jede Führung beginnt am Hauptportal der 
Kirche mit einer Einführung in Geschichte 
und Architektur des Kirchengebäudes.  
Anschließend richtet sich der Blick auf  
thematische Schwerpunkte. 
 

Im Oktober besuchen die Teilnehmenden 
gemeinsam die Ausstellung „Tiere in der 
Bibel“, die zu der Zeit in der Propsteikirche 
zu sehen ist. Da gibt es sicher viel zu ent-
decken und zu diskutieren. 

Sie sind herzlich eingeladen!  

Citykirche in der Propsteikirche Jülich am Markt  
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Citykirche 

Foto: privat 

Foto: privat 

 
 

Der „Neue Sonntagabend“ ist ein Gottesdienstfor-
mat, das die Texte der Bibel und den Austausch in 
der Gemeinschaft in den Vordergrund stellt.  
 

Sonntag, 4. Oktober 2026, 19 Uhr, Citykirche 
 

„Audio - video - disco: Franz von Assisi“ 
 

„Ich höre, ich sehe, ich erfahre etwas Neues!“ 
Neugierig sein, sich anderen Positionen öffnen,  
sehen und hören, sich austauschen – das erwartet 
die Interessierten in diesem Gottesdienst - diesmal 
zu „Franz von Assisi“. Lassen wir uns bereichern!  
 
 

Sonntag, 18. Oktober 2026, 19 Uhr, Citykirche 
 

„Zugewandt in Wort und Tat“ 
 

- mitgestaltet von  der                                      

Ein Gottesdienst zur Bibelwoche 2026 im Bistum 

Aachen zum Thema Barmherzigkeit mit dem Gleich-

nis vom barmherzigen Samariter (Lk 10,25-37) lädt 

ein, das biblisch erzählte Geschehen mit dem eige-

nen Leben zu verknüpfen. In den biblischen Text 

werden Gebete, neue geistliche Lieder und Gedan-

ken eingefügt und die Teilnehmenden kommen in 

den gemeinsamen Austausch. Willkommen! 

 

Ausstellung „tierisch biblisch – 
Tiere in der Bibel“ 
 

Tiere spielen in der Bibel eine viel-
fältige Rolle: Sie sind Teil der 
Schöpfung, Symbole für göttliche 
Eigenschaften und zeigen uns auf vielfältige Weise, 
wie wir uns im Einklang mit der Schöpfung und dem 
Willen Gottes verhalten sollen. Sie erinnern uns an 
die Verantwortung, die wir als Menschen tragen, 
und zeigen uns, wie Gottes Fürsorge und Liebe al-
les Lebendige umfasst. Wer auf die Tiere der Bibel 
schaut, kann wertvolle spirituelle und ethische Lekti-
onen für das eigene Lernen gewinnen.  
 

Darum ist zu diesem Thema vom 3. bis 26. Oktober 
2026 in der City Kirche Jülich eine neue Ausstellung 
zu sehen. Auf Tafeln werden 20 Tierarten vor-
gestellt, von denen die Bibel erzählt. Es geht um die 
Lebenswelt dieser Tiere. 
 

Die Verantwortlichen laden ein, sich anhand von 
eindrücklichen Fotos, spannenden Bibeltexten und 
einprägsamen Informationstexten zu Wild-, Herden- 
und Haustieren in biblischer Zeit zu informieren und 
gerne miteinander ins Gespräch zu kommen. 
 

Am Montag, 12.10. und 26.10.2026, jeweils um 
17.00 Uhr, steht Tierethikerin Helena Fothen in der 
Citykirche zu Gespräch und Austausch bereit.       dabei sein 

   entdecken 
mitmachen 

offen 
    spirituell 
 einladend 

Gemeindereferent Michael Loogen 

Gregor Wersch & Alexander Peters 

Andreas Brockerhoff & Barbara Biel 
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  Die Selige Christina von Stommeln war im 
guten Sinne ein Unruhegeist, gemäß dem 
Motto des hl. Augustinus „Unruhig ist unser 
Herz, bis es ruht in Dir“. Ihre Sehnsucht 
war, ganz tief in der Gemeinschaft, in der 
Verbundenheit, in der Einheit mit Gott und 
mit Christus anzukommen. Darin sah sie 
die Erfüllung ihres Lebens. 
 

Möge diese Sehnsucht nach „Ankommen“ 
an dem Platz, den Gott uns zugedacht hat, 
nach „Ankommen“ bei uns selbst, bei  
anderen, bei Gott uns in gutem Sinne in 
Unruhe halten. 
 
 

Herzliche Einladung 
zu allen Gottesdiens-
ten und Begegnungen 
in der diesjährigen 
Christina-Oktav! 
 
Die Pfarrkirche ist täglich zum Gebet und 
zur Verehrung der Reliquien geöffnet. Der 
Schrein der seligen Christina ist ausgestellt 
und lädt zur Verehrung ein. Bei den Gottes-
diensten werden das Kopfreliquiar, ihre 
Handschuhe, ihr Täschchen sowie ihre  
Andachtstäfelchen ausgestellt und an-
schließend zu Verehrung bereitgehalten. 
 

Die Kollekten und Spenden in der Christina-
Oktav dienen der Instandhaltung der  
Christina-Kapelle. 

Grußwort zur Christina-Oktav 
 

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Pilger und 
Pilgerinnen zur Seligen Christina! 
 

Wir waren im Sommer mit einer Gruppe 
aus Jülich und Nideggen im Geburtsort der 
Seligen Christina, in Stommeln. Wir durften 
nachspüren, welche Heimat sie geprägt 
hat, von wo sie zu den Beginen nach Köln 
aufgebrochen ist und wo sie am 6. Novem-
ber 1312 im Alter von 70 Jahren starb.  
 

Ihre Verehrung begann un-
mittelbar nach ihrem Tod. Der 
damalige Graf von Jülich wur-
de durch sein Gebet am Grab 
der Christina von Stommeln 
von einer Krankheit geheilt. 
Aus Dankbarkeit ließ er ihre 

sterblichen Überreste in die Stiftskirche 
nach Nideggen bringen, von wo sie nach 
dem Umzug der Stiftsherren nach Jülich in 
die heutige Propsteikirche gelangten.    Dort 
angekommen werden diese als Reliquien 
in der Herzogstadt Jülich bis heute -  
besonders während der Christina-Oktav 
Anfang November  - verehrt. 
 

„Ankommen“ ist die Überschrift der dies-
jährigen Oktav. Unter verschiedenen Ge-
sichtspunkten soll dieses Thema zum 
Nachdenken anregen über Aufbrüche und 
Ziele, Wege und Haltungen sowie Heraus-
forderungen und Möglichkeiten. 
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Christina-Oktav 

Foto: privat 

Foto: privat 

   
Donnerstag, 5. November  

„aufrecht ankommen!“ 
17.30 Uhr  Hl. Messe, von Frauen gestal-
tet - Ansprache: GR Petra Graff, Regionale 
Frauenseelsorgerin 
  

Freitag, 6. November  
(Todestag der Seligen Christina) 

„heil ankommen!“ 
17.30 Uhr  Hl. Messe mit Krankensalbung 
- Ansprache: PR Helena Fothen, Kranken-
hausseelsorgerin 

Pfr. Hans-Otto von Danwitz 
  

Samstag, 7. November 
12.00 Uhr eucharistische Anbetung 
  

Sonntag, 8. November  
„wach ankommen!“ 

11.00 Uhr Festmesse mit Beisetzung der 
Reliquien  

 

Samstag, 31. Oktober - Eröffnung 
12.00 Uhr  Christina von Stommeln:  
Leben, Verehrung und Spiritualität in Bild 
und Klang - Meditativer Vortrag von Alfred  
Hermes 
17.00 Uhr  Konzert Camerata Carolina 
Aachen - mit Öffnung des Schreins und Er-
hebung der Reliquien durch Pfr. Hans-Otto 
von Danwitz 
  

Sonntag, 1. November (Allerheiligen)  
„in Freude ankommen!“ 

11.00 Uhr  Festmesse zu Allerheiligen - 
mit dem Propsteichor 

Pfr. Jürgen Frisch, Jülich 
19.00 Uhr  Neuer Sonntagabend als  
ökumenischer Taizé-Gottesdienst in der 
evangelischen Christuskirche Jülich - mit 
dem Frauenensemble Femme Vocale 
  

Montag, 2. November (Allerseelen) 
„in der Ewigkeit ankommen!“ 

09.30 Uhr  Hl. Messe mit Gedenken an  
die Verstorbenen – Ansprache: GR Susan-
ne Gerhards, Aldenhoven 

Pfr. Hans-Otto von Danwitz 
  

Dienstag, 3. November 
„in Frieden ankommen!“ 

17.30 Uhr  Hl. Messe, als Friedensgottes-
dienst      Pfr. Kurt Josef Wecker, Nideggen 
 

Mittwoch, 4. November 
„gemeinsam ankommen!“ 

17.30 Uhr  Hl. Messe   
Pater Alcide Kragbé, Haus Overbach 

Pfr. Jürgen Frisch 

Pfr. Hans-Otto von Danwitz 

Pfr. Hans-Otto von Danwitz 
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Rosenkranzandachten 
  

Der Monat Oktober ist in der kirchlichen 
Tradition als Rosenkranzmonat bekannt. 
Auch in unserer Pfarrei sind Sie wieder 
herzlich zu zahlreichen Rosenkranz-
andachten eingeladen. 
 

Hier ein Überblick: 
  

• dienstags, 17.00 Uhr 
 Propstei  Rosenkranzandacht 
• dienstags, 18.00 Uhr 
 Broich  Rosenkranzandacht 
• dienstags, 18.00 Uhr 
 Stetternich  Rosenkranzandacht 
• mittwochs, 14.00 Uhr 
 Aldenhoven  Rosenkranzgebet 
• mittwochs, 17.00 Uhr 
 Koslar  Rosenkranzgebet 
 

• Donnerstag, 01.10., 18.00 Uhr 
 Koslar  Marienmesse zum Rosen-

 kranzmonat 
• Freitag, 02.10., 14.00 Uhr 
 Aldenhoven  Rosenkranzgebet und 

 Kreuzwegandacht 
• Mittwoch, 07.10., 14.30 Uhr 
 Güsten  Rosenkranzandacht  
  anschl. Seniorenstube 
• Mittwoch, 07.10., 18.00 Uhr 
    Bourheim  Rosenkranzandacht 
• Montag, 12.10., 18.00 Uhr 
 Aldenhoven  Rosenkranzgebet um Frieden - 

 in der Matthäuskapelle 

Weltmissionssonntag 2026 
 

Seit 100 Jahren macht der Sonntag der 
Weltmission sichtbar, was Weltkirche bedeu-
tet. Christinnen und Christen weltweit stehen 
füreinander ein - im Gebet, in der Solidarität 
und durch konkrete Hilfe. Sie sind über alle 
Grenzen hinweg miteinander verbunden und 
tragen Verantwortung füreinander. 
 

Mit dem Leitwort „Sei  
mutig und stark“ richtet 
missio in diesem Jahr 
den Blick auf die Men-
schen in Madagaskar. 
Der Inselstaat ist ge-
prägt von großer Armut. 
Viele Menschen leben 
unter schwierigen Be-
dingungen und haben 
nur wenig Zugang zu 
Bildung, Gesundheits-

versorgung und wirtschaftlicher Teilhabe. 
 

Gerade in abgelegenen Regionen ist die  
Kirche oft die einzige verlässliche Anlauf-
stelle. Ihr Engagement macht vielen Men-
schen Mut und zeigt, wie stark Gemein-
schaft und Glaube tragen können. 
 

Stärken Sie dieses weltweite Netzwerk der 
Solidarität durch Ihr Gebet und Ihre Spende 
zum Sonntag der Weltmission bei der Kol-
lekte am 24. und 25. Oktober 2026. 

www.missio-hilft.de 
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traditionell 

Aldenhoven Gräbersegnung nach der WGF 
Güsten Gräbersegnung nach der Messe – 
  die in Welldorf stattfindet 
Schophoven  Gräbersegnung nach der Messe 
Welldorf Gräbersegnung nach der Messe 
Barmen Andacht mit Gräbersegnung 
Bourheim Andacht mit Gräbersegnung 
Broich Andacht mit Gräbersegnung 
Kirchberg Andacht mit Gräbersegnung 
Siersdorf Gräbersegnung vor der Andacht 
  

Herzliche Einladung zur Wahrung dieser 
alten Tradition. 
 

• Dienstag, 13.10., 18.00 Uhr 
    Mersch Marienandacht 
• Donnerstag, 15.10., 16.30 Uhr 
 Selgersdorf Marienandacht 
• Donnerstag, 22.10., 18.00 Uhr 
 Krauthausen Rosenkranzandacht 
 

 
 

Allerheiligen 
 

Dank des Einsatzes der Verantwortlichen 
vor Ort und der Zelebranten ist es ge-
lungen, in allen Gemeinden, die einen 
Friedhof haben, eine Gräbersegnung anzu-
bieten. Für die Innenstadtgemeinden und 
die Gemeinde Lich-Steinstraß gibt es die 
Zentralfeier am 1. November um 15 Uhr auf 
dem Friedhof Merscher Höhe. 
 

31. Oktober 2026 
Krauthausen Gräbersegnung vor der Messe -  
  die in Selgersdorf stattfindet 
Niedermerz Gräbersegnung vor der Messe 
Schleiden Gräbersegnung vor der Messe 
Selgersdorf Gräbersegnung vor der Messe 
Stetternich Gräbersegnung vor der Messe 
 

1. November 2026 
Dürboslar  Gräbersegnung nach der WGF 
Freialdenhoven Gräbersegnung nach der Messe  
Koslar  Gräbersegnung nach der Messe 
Mersch  Gräbersegnung nach der Messe 

Die Vorbereitungsteams 

Das Pastoralteam 

DRK - Blutspende 
 

Am Dienstag, 29.12.2026, 
23.03.2027, 15.06.2027, 
31.08.2027 und 28.12.2027, findet von 
16.00 bis 20.00 Uhr im Pfarrheim in Alden-
hoven wieder ein Blutspendetermin statt.  
 

Spenderhotline 0800 11 949 11 

Ferienzeiten in den Pfarrbüros 
 

In den Herbstferien (17. bis 30. Oktober) 
bleiben die zentralen Pfarrbüros in Alden-
hoven und Jülich am Donnerstag-
nachmittag geschlossen. 
 

Das Pfarramtsteam bittet um Verständnis. 
 



  

10  

Dabei musizieren Andrea Nübel (Sopran),  
Judith Schaible (Barockoboe), Mert Basar 
(Barockvioline), Ulrike Schaar (Barock-
cello) und Juan Cristóbal Undurraga Meyer 
(Cembalo) auf historischen Instrumenten. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit Kantaten von Dietrich Buxtehude und 
Johann Sebastian Bach und einer Arie 
von Georg Friedrich Händel hat das En-
semble drei Vokalwerke im Programm, 
die auf unterschiedliche Weise den tiefen 
Glauben und die Gottesfurcht der Seligen 
Christina von Stommeln widerspiegeln. 
Ergänzt werden diese durch instrumentale 
Kammermusik von Johann Sebastian 
Bach und Georg Philipp Telemann. 
 

Im Rahmen dieses Konzertes werden der 
Schrein der Seligen Christina geöffnet 
und ihre Reliquien erhoben. 
 

Der Eintritt zum Konzert ist frei - Spenden 
machen Freude. 

Matinee zur Marktzeit 
 

Im Monat Oktober findet die Matinee zur 
Marktzeit als „bayrische Matinee“ mit  
einem dem Motto entsprechenden kulinari-
schen Finale statt. 
 

Das Kernstück der Matinee am 10. Oktober 
präsentiert Prof. Stefan Palm, der an der  
Orgel Werke von Komponisten aus Bayern 
(Max Reger, Franz Schnizer) spielt.  
 

Das Ensemble Tonalita bietet in einigen Inter-
mezzi zusätzlich alpenländische Gesänge. 
 

Im Anschluss an die Matinee sind alle  
Besuchenden zu bayrischen Schmankerln 
vor bzw. neben der Kirche eingeladen. 
 

Beginn ist - wie immer - um 12.05 Uhr.  
 

Der Eintritt ist frei, Spenden kommen dem  
Förderverein Kirchenmusik zugute. 
 
Konzert zur Christina-Oktav  
 

Die Christina-Oktav wird in diesem Jahr mit 
einem sehr besonderen Konzert eröffnet: 
Am Samstag, 31. Oktober, wird um 17 Uhr in 
der Propsteikirche Jülich das Ensemble 
Camerata Carolina Aachen das Publikum in 
die sowohl prächtige als auch innig berüh-
rende Klangwelt des Barocks entführen. Kantor Christof Rück 

Foto: Camerata Carolina 
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Musik und mehr 

Foto: privat 

Foto: privat 

 Orgelkonzert 
 

Im Konzert „Raritäten der Orgelmusik“ am 
Samstag, 24. Oktober, um 18 Uhr in der 
Propsteikirche in Jülich wird das Schaffen 
des Kölner Hochschulprofessors und 
Komponisten Hermann Schroeder (1904 – 
1984) beleuchtet. Seine Tonsprache ist 
geprägt durch die musikgeschichtlichen 
Entwicklungen des zwanzigsten Jahrhun-
derts. 
 

Lernen Sie die Werke dieses interessan-
ten Komponisten kennen, der uns mit sei-
nen Kompositionen einen großen Schatz 
an spannenden Beiträgen für Liturgie und 
Konzert geschenkt hat. 
 

Die Musik, darunter die Uraufführung  
eines jüngst wiederentdeckten Choral-
vorspiels zum Lied „Gegrüßet seist du, 
Königin“, wird von Andreas Cavelius, 
Hans-Josef Loevenich und Philipp  
Tsiakiris an der Orgel sowie von Yvonne 
Schabarum an der Oboe interpretiert. 
 

Das Konzert beginnt mit einer Einführung 
zu den gewählten Werken und wird per 
Kamera live auf eine Leinwand im Altar-
raum übertragen. 
 

Der Eintritt ist frei. Spenden dienen zur 
Unterstützung der Arbeit der Hermann-
Schroeder-Gesellschaft e.V.. 

Hubertusmessen 
 

Das Jagdhornbläsercorps Jülich freut 
sich, in der Pfarrei Hl. Maria Magdalena 
gleich zwei Hubertusmessen musikalisch 
gestalten zu dürfen.  
 

Es sind dies die Heilige Messe am Sonn-
tag, 25.10.2026, um 11 Uhr in St. Mariä 
Himmelfahrt am Jülicher Markt und die 
Messfeier zum Patrozinium am Samstag, 
07.11.2026, um 18 Uhr in St. Hubertus 
Welldorf. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hubertusmessen sind wegen ihrer musi-
kalischen Untermalung durch Jagdhörner 
für die Besuchenden sehr eindrucksvoll. 
Diese Gottesdienste haben eine sehr lan-
ge Tradition und eine besondere Bedeu-
tung für Jäger, die damit ihres Schutzpat-
rons, des Heiligen Hubertus, gedenken. 
 

Herzliche Einladung zu diesen beiden be-
sonderen Messfeiern. 

Eva Meiwes 

Foto: Jagdhornbläsercorps 

Philipp Tsiakiris 
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Glockenaufnahmen in Jülich  
 

"Aller guten Dinge sind drei!" - Das galt in 
den vergangenen Monaten für die Glocken-
interessierten Moritz Unger und Nils Kuckel-
korn. Begleitet von Tom Gora erkundeten 
die jungen Studenten in drei Touren die 
Kirchtürme auf dem Gebiet der ehemaligen 
Pfarrei Heilig Geist Jülich. 

 

In den 15 Kirchtürmen 
der Pfarrei haben sie 
die lautesten Stimmen 
unseres christlichen 
Glaubens, die Glo-
cken, dokumentiert  
und analysiert.  
 

Mit viel Aufwand konn-
ten die teilweise Jahr-
hunderte alten Glo-
cken erfasst werden. 

 

73 Glocken beinhalteten die Erkundungen. 
Von den ältesten Glocken der Kirchen in 
Barmen und Güsten bis zu den neuesten in 
Krauthausen gaben sich viele interessante 
und historisch wertvolle Geläute die „Klinke 
in die Hand“. 
 

Ein besonderes Augenmerk warfen die  
Glockeninteressierten auf zwar im Glocken-
turm befindliche, aber nicht läutbare Glo-
cken in Schophoven und in der Propsteikir-
che, letztere mit historisch einmaligem Wert.  

Foto: Tom Gora 

    Gedenken Reichspogromnacht 
 

Der ökumenische Aus-
schuss der Kirchen Jülichs 
lädt ein zum Gedenken an 
die Schändung auch der 
Jülicher Synagoge und die 
Ermordung von jüdischen 
MitbürgerInnen aus dem 
Jülicher Land in der Nazi-
Zeit. SchülerInnen ver-
schiedener Schulen ge-
stalten das Gedenken mit. 
 

Es beginnt am Montag,  
9. November, um 17.00 
Uhr an der Gedenktafel 
An der Synagoge in Jülich und endet am 
Mahnmal auf dem Propst-Bechte-Platz.  
Anschließend ist noch ein Beisammensein 
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus geplant.  
 

Am Vortag, Sonntag, 8. November, findet im 
Rahmen einer Ausstellung um 16.00 Uhr in 
der Kirche St. Barbara Schophoven ein  
Vortrag von Timo Ohrndorf über die Villa 
Buth statt mit einer anschließenden Andacht 
zum Gedenken an die Opfer des Nazi-
Regimes.  
 

In Aldenhoven ist das Gedenken an die 
Reichspogromnacht dann am Dienstag,  
10. November, um 19.00 Uhr an der Stele 
im Römerpark.  

Pfr. Hans-Otto von Danwitz 

Foto: B. Biel 
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Verkündigung 

Alle Angebote finden Sie auf der Website: 
www.bibeltage-bistum-aachen.de  
 

Die geplanten Aktionen in unserer Pfarrei 
sind im September- und Oktober-Pfarrbrief 
beschrieben, die Auflistung der Angebote ist 
auf der nächsten Seite zusammengefasst.  
 

Herzliche Einladung zur Teilnahme! 
 
 
„Wortwechsel“ 
 

Im Rahmen der Bibeltage sind 
Sie  am 6. Oktober, von 19 bis 
21 Uhr zu Bibellesen und Aus-
tausch eingeladen mit Pastor  
Dr. Darius Müller in der Freien Evange-
lischen Gemeinde, Margarethenstr. 2, Jülich. 
 

Es geht um die Stelle aus Mk 4,35-41:  
An diesem Abend sind wir mit Jesus und den 
Jüngern auf dem See Genezareth. Wir hören 
von einem Unwetter und erfahren etwas von 
der Vollmacht Jesu, der auch über Wind und 
Wellen gebietet. Kaum eine andere Wunder-
erzählung hat eine solche Berühmtheit er-
langt wie die von der Sturmstillung.  
 

Doch handelt es sich dabei wirklich um ein 
Wunder? Ganz gleich, was Jesu Handeln  
damals bedeutet hat, stellt sich für uns die 
Frage, wem wir in den Stürmen des Lebens 
unser Vertrauen schenken. 

  Es handelt sich hierbei um eine Glocke vom 
bekannten Glockengießer Christian Cloit, der 
auch Gießer der großen Pretiosa-Glocke des 
Kölner Domes ist - einer der wertvollsten 
Glocken Deutschlands. 
 

Die Ergebnisse der Aufnahmen lassen sich 
auf den YouTube-Kanälen von Moritz und 
Nils - "Glockenkunde Deutschland" und 
"Karlsglocke" - abrufen.  
 

Glocken sind in unserem Leben wichtig. Sie 
geben uns Richtung und Orientierung und 
sie begleiten uns auf dem christlichen  
Lebensweg von der Taufe bis zum Be-
gräbnis. 

 
 

Bibeltage im 
Bistum Aachen 
vom 3. bis 18.10. 
 

Wie im September-
Pfarrbrief angekün-
digt, gibt es auch 

im Pastoralen Raum Aldenhoven/Jülich eine 
Reihe von Veranstaltungen im Rahmen der 
diesjährigen Bibeltage. 
 

Unter dem Motto „Zugewandt in Wort und 
Tat“ suchen Menschen an vielen Orten und 
in vielfältigen Formaten nach Wegen für ein 
gelingendes Miteinander in Kirche, Gesell-
schaft und persönlichem Leben - mit beson-
derem Blick auf die biblische Botschaft. 

Tom Gora 

Ökumenischer Ausschuss der Kirchen Jülichs 

Das Pastoralteam 
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Den nächsten „Segen für Dich“ finden 
Sie vor Allerheiligen am 30.10. ab 14 Uhr 
am Jülicher Friedhof Merscher Höhe. 
 
 
 
 

Bibel, Bier und Brezn 
 

Das Buch Rut ... 
… von Frauen, die zusammenhalten 
 

Herzlich willkommen im Rahmen der Bibel-
tage im Bistum Aachen zu einer Lesung am 
Dienstag, 13.10., um 16.00 Uhr im Restau-
rant „Liebevoll“ am Kirchplatz in Jülich. 
 

Die Idee ist, ein ganzes, relativ kurzes  
biblisches Buch an einem ganz anderen Ort 
als üblich vorzulesen bzw. anzuhören. So 
sind Sie eingeladen zu einer genussvollen 
biblischen Lesung bei Bier und Brezn - und 
vor allem in Gemeinschaft miteinander - im 
Restaurant „Liebevoll“ am Kirchplatz Jülich. 
 

Es soll dabei um weniger bekannte Frauen-
figuren gehen: um die moabitische Witwe 
Rut und ihre israelische Schwiegermutter 
Noomi, der Rut auch in schweren Zeiten die 
Treue hält. 
 

Sind Sie dabei? 
Willkommen! 

Pastoralreferentin 
Barbara Biel 

Segen Für Dich 
 

Segen ist Zuwendung und gibt Halt. Segen 
ist ein kurzer Moment, in dem unser Alltag 
sich zum Himmel hin öffnet.  
 

Diese kurzen Momente möchte der „Segen 
für Dich“ ermöglichen - zu bestimmten An-
lässen durch den Jahreslauf.  

GemeindereferentInnen Esther Fothen,  
Susanne Gerhards & Michael Loogen  
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Bibeltage 2026 

 

Foto: Horst Klein 

03. bis 26.10. Citykirche Jülich Ausstellung  

„tierisch biblisch – Tiere in der Bibel“ 

04.10., 10.15 Uhr Kirche Schophoven 1. Bibelstunde für Kinder 
 

06.10., 19.00 Uhr FEG Jülich, Margaretenstr. 2 
 

Ökumenisches Bibelgespräch 
 

08.10., 10-13 Uhr Marktplatz Jülich Segen für dich -  zu Erntedank openair  
 

08.10., 18.00 Uhr Familienkirche GeistReich an 

der Saleskirche Jülich 

Kreativ glauben - Bible Art Journaling 

11.10., 11.00 Uhr Bustour ab Kirche  

St. Martin Aldenhoven 

Pilgerweg zu biblischen Motiven  

der Antwerpener Altäre im Pastoralen Raum 

12.10., 17.00 Uhr  Citykirche Jülich Gespräch/Austausch zur Ausstellung  

mit Tierethikerin Helena Fothen 

13.10., 16.00 Uhr  Restaurant „Liebevoll“ am 

Kirchplatz Jülich 

Bibel, Bier und Brezn -  

Von Frauen, die zusammenhalten 

15.10., 19.30 Uhr Familienkirche GeistReich an 

der Saleskirche Jülich 

Bibelworkshop 

für Eltern und KatechetInnen 

17.10., 12.00 Uhr  Citykirche Jülich Geistliche Kirchenführung  

zur Ausstellung „Tiere in der Bibel“ 

18.10., 10.15 Uhr Kirche Schophoven 2. Bibelstunde für Kinder 
 

18.10, 19.00 Uhr  

 

Citykirche Jülich 

Neuer Sonntagabend  

„Zugewandt in Wort und Tat“ - 

Gottesdienst mit der Musikgruppe Akzente 

26.10., 17.00 Uhr  Citykirche Jülich Gespräch/Austausch zur Ausstellung  

mit Tierethikerin Helena Fothen 

Das Pastoralteam 

Bibeltage im Pastoralen Raum Aldenhoven/Jülich - alle Angebote auf einen Blick 
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jung & alt 

 Aber wie sind die anderen Religionen? 
Welche Feste feiern sie? Welche Symbole 
sind wem wichtig oder heilig? Wer betet 
wie? … Diesen und vielen anderen Fragen 
nachzugehen - dazu lädt die Ausstellung 
„Abrahamshaus“ ein. In ihr können vom  
2. bis 13.11.2026 interaktiv spielerisch die 
Welt des Judentums, des Christentums 
und des Islam erkundet und entdeckt wer-
den - das Fremde und das Eigene.  
 

Die Grundschulen der Stadt Jülich werden 
die Ausstellung an den Vormittagen besu-
chen. Viele andere Gruppen (Pfadfinder, 
Einrichtungen der Offenen Tür, die Junior 
Kids der Jugendkirche, etc.) werden sich 
an den Nachmittagen und Abenden auf 
Entdeckungstour begeben. Interessierte 
Gruppen können sich gerne anmelden  
unter: m.loogen@heilig-geist-juelich.de 
 

Die interaktive Entdeckungsreise in der  
eigens dafür umgestalteten Saleskirche 
benötigt ca. 1 bis 1,5 Stunden Zeit.  
 

Für alle interessierten Menschen - egal ob 
jung oder alt - gibt es zwei offene  
Termine: Freitag, 6. November, 16.30 Uhr 
und Sonntag, 8. November, nach der 
Wortgottesfeier zum Thema (beginnend 
um 11.00 Uhr) ab 11.45 Uhr.  
 

Es freut sich auf viele Besuchende...  

Ausstellung Abrahamshaus 
 

Kennen Sie Abraham? Er ist der Urvater 
des Glaubens in der jüdischen, der christ-
lichen und der islamischen Religion. Und 
kennen Sie die Geschichte Abrahams?  
 

Vielleicht kennen 
Sie den Satz aus 
dem Buch Gene-
sis, Kap. 15: „Geh 
hinaus, Abraham, 
aus deinem Zelt 
und zähle die 
Sterne des Him-
mels, so zahlreich 
werden deine 
Nachkommen 
sein.“  
 

Und diese Aussage trifft einen Mann, ein 
Ehepaar, das kinderlos ist bis ins hohe  
Alter. Zunächst durch die - heute würde 
man wohl sagen - Leihmutterschaft seiner 
Magd Hagar wird der Sohn Ismael geboren. 
Erst später bekommt Abraham mit seiner 
Frau Sarah den Sohn Isaak. Diese Konstel-
lation führt zu Verwerfungen und die Wege 
der beiden Söhne trennen sich.  
 

Die jüdisch-christliche Tradition bezieht sich 
auf Isaak, die islamische Tradition auf Isma-
el. Und bis heute scheint das Trennende  
oft stärker betont zu werden als das Ver-
bindende.  Gemeindereferent Michael Loogen 

Bild: pixabay.com 
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gottesdienst leitete, würdigte in seiner Pre-
digt seine beiden Mitbrüder. Gerade durch 
ihre Treue und Freundlichkeit würden sie 
dem Glauben in Haus Overbach seit vielen 
Jahren ein freundliches Gesicht geben und 
damit bezeugen, wie lebensfroh der  
Glaube einen Menschen machen kann. 
 

Beim anschließenden Empfang im Over-
bacher Science College stimmte Pater  
Karduck ein mehrstimmiges Lied an und 
dirigierte seine Gäste durch die Strophen, 
ganz im Sinne des Ordensgründers Franz 
von Sales: „Die Freude öffnet einem jeden 
weit das Herz.“ 
 

Und so klang 
dieser beson-
dere Tag aus, 
wie er begon-
nen hatte:  
mit Musik, mit 
Freude und mit 
dem guten Ge-
fühl, zwei Men-
schen zu ken-
nen, die sechzig 
Jahre lang ihr 
Leben mit uns 
geteilt haben. 
Alle in Haus 
Overbach rufen den beiden daher zu:  
Ad multos annos! 

Marco Maria Emunds  

 Doppeljubiläum in Haus Overbach  
 

Am 6. September 2026 feierte Haus Over-
bach das 60-jährige Priesterjubiläum von 
Pater Manfred Karduck und Pater Konrad 
Eßer. Bei strahlendem Spätsommerwetter 
war die Kirche bis auf den letzten Platz 
gefüllt, um mit den beiden Jubilaren einen 
festlichen Gottesdienst zu begehen. 
 

Die beiden Patres verbindet von Beginn 
an ein gemeinsamer Weg: gemeinsames 
Abitur, gemeinsames Theologiestudium 
und schließlich die Priesterweihe in  
Paderborn im Orden der Oblaten des  
heiligen Franz von Sales.  
 

Während Pater Eßers Weg als Pfarrer 
und Ordensprovinzial bis nach Rom führ-
te, blieb Pater Karduck Haus Overbach 
eng verbunden: als Lehrer, stellvertreten-
der Direktor und mit großer Leidenschaft 
als Leiter von Chor und Blasorchester. 
Darum begleitete auch der Overbacher 
Kammerchor die Festmesse, an der Orgel 
saß Professor Albert Richenhagen. 
 

Unter den zahlreichen Gästen fanden sich 
ehemalige Schüler, Weggefährten und 
Ordensbrüder aus Mülheim, Bayern und 
Österreich sowie viele Gemeindemitglie-
der aus Barmen. 
 

Pater Josef Költringer, der als Provinzial 
aus Wien angereist war und den Fest- 

Foto: M.M. Emunds 
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Rückblick 

 

Fotos: A. Müller 

 Ferienspiele in Aldenhoven  
 

Zum ersten Mal fanden in Aldenhoven die 
Ferienspiele der Caritas Düren-Jülich in 
Kooperation mit der Gemeinde Aldenhoven 
und der Pfarrei Hl. Maria Magdalena statt 
und die Premiere zeigte: Das Konzept kam 
bei den Kindern bestens an.  

Das engagierte Betreuerteam wurde von 
den Kindern schnell ins Herz geschlossen 
und innerhalb kürzester Zeit genossen alle 
sichtlich die gemeinsamen Stunden.  
 

Für abwechslungsreiche Erlebnisse war 
ausreichend gesorgt. Bei einem Besuch bei 
der Feuerwehr konnten die Kinder ein Ein-
satzfahrzeug anschauen und sogar darin 
Platz nehmen. Im Bergbaumuseum Alden-
hoven erhielten sie spannende Einblicke in 
den Bergbau und erfuhren mehr über den 
Kohleabbau in der Region. Die Kinder  
gestalteten eigenen Haarschmuck und  
ließen ihrer Fantasie freien Lauf bei  

coolen, FUNtastischen, rockigen Kleidungs-
stücken. Besonders schön war, dass die 
Kunstwerke anschließend nicht nur selbst 
getragen, sondern auch für Oma, Opa, Ge-
schwister und Eltern zum Wochenabschluss 
präsentiert werden konnten.  
 

Die vielen, kreativen, abenteuerreichen und 
inspirierenden Angebote stießen bei allen 
auf große Resonanz und Freude. Ein herz-
licher Dank geht an das Team, das die  
Ferienspiele mit so viel Herzblut durch-
geführt hat. 
 

Caritasverband Düren-Jülich 

Foto: Caritasverband Düren-Jülich 

Neuverpachtung von Ländereien 
 

Der Kirchenvorstand der kath. 
Kirchengemeinde Hl. Maria 
Magdalena Aldenhoven/Jülich 
teilt mit, dass mit Beginn des 
Pachtjahres 2026/2027, also 
zum 01. November 2026, 
Ackerflächen in der Gemarkung Koslar, Flur 
27, zur Neuverpachtung anstehen. 
 

Interessenten richten ihre Bewerbung bitte 
an: d.stettner@heilig-geist-juelich.de oder 
Kath. Kirchengemeinde Hl. Maria Magdalena, 
z. Hd. Frau Stettner, Stiftsherrenstr. 15, 
52428 Jülich 
 

Bitte beachten Sie, dass die Bewerbung bis 
zum 09.10.2026 bei Fr. Stettner vorliegen 
muss. 

Dagmar Stettner, Verwaltungsleitung 

mailto:d.stettner@heilig-geist-juelich.de
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  Wendelinusfest in Stetternich 
 

Am Sonntag, 18.10.2026, um 
15.00 Uhr feiert St. Martinus 
Stetternich zusammen mit der 
St. Sebastianus Bruderschaft 
und zahlreichen Besuchen-
den das Wendelinusfest.  
Unter der Leitung von Lothar 
Vievers findet die Andacht an 
der Kapelle am Ortsausgang Richtung 
Hambach statt. Seit über 300 Jahren wird 
der Heilige Wendelin in Stetternich als 
Schutzpatron von Bauern und Vieh verehrt.  
 

Zur Andacht bringen Große und Kleine ihre 
Haustiere mit (Pferde, Hunde, Katzen, .. , 
auch ein Schaf war einmal dabei), denn im 
Mittelpunkt steht die traditionelle Segnung 
von Mensch und Tier. Ein besonderes  
Erlebnis auch für Kinder! 
 

Zum Schluss der Andacht werden die Wen-
delinusbrote (leckere Butterwecken) verteilt 
und wer möchte, kann den Besuch bei  
Familie Gottschalk auf der benachbarten 
Burg Wolfshoven mit Kaffee und Kuchen 
ausklingen lassen.  
 

Das Vorbereitungsteam freut sich auf jeden 
Gast, der diese besondere Wendelinus-
Tradition mitfeiern möchte. Alle sind herzlich 
eingeladen! Weitere Informationen gibt es 
bei Peter Rainer (0176 45747904). 

Peter Rainer 

Foto: P. Rainer 

Jubelkommunion in Lich-Steinstraß 
 

Nach zwei Jahren möchte die Gemeinde  
St. Andreas und Matthias in diesem Jahr 
wieder Jubelkommunion feiern. In einem 
gemütlichen Rahmen sollen Erinnerungen 
oder vielleicht sogar Fotos ausgetauscht 
werden. 
 

Los geht es mit der Jubelkommunion-
Messe am Sonntag, 6. Dezember 2026, um 
9.30 Uhr. Um 9.15 Uhr trifft man sich im 
Andreashaus, um gemeinsam in die Kirche 
einzuziehen. 
 

Im Anschluss findet im Andreashaus ein 
Frühstück statt, zu dem der Gemeindeaus-
schuss St. Andreas und Matthias herzlich 
einlädt. Natürlich sind auch die Partner 
herzlich willkommen. 
 

Auch wer nicht aus der Ge-
meinde St. Andreas und 
Matthias kommt, aber  
1975 oder 1976 seine Erst-
kommunion gefeiert hat, ist 
herzlich eingeladen, die 
Jubelkommunion mitzufeiern. Und auch die 
Gemeinde darf sehr gerne dabei sein. 
 

Der Gemeinderat freut sich über eine kurze 
Rückmeldung Interessierter bis zum 01. 
November an Peter Wilden:  0173 5625995 
oder peter.wilden@gmx.de 

Gemeinde Lich-Steinstraß 
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aus den Gemeinden 

Erntedank in Lich-Steinstraß 
 

Am Sonntag, 11. Oktober 2026, wird um 
9.30 Uhr in Lich-Steinstraß wieder eine 
Erntedankmesse unter Mitwirkung der 
Landfrauen gefeiert. 
 

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle 
herzlich eingeladen zum gemeinsamen 
Beisammensein im Andreashaus, wo ein 
kleiner Imbiss angeboten wird. Um eine 
Spende zur Kostendeckung wird gebeten. 
 
 
 

Marienandacht in Selgersdorf  
 

Der Oktober ist - wie auch der Mai - in be-
sonderer Weise der Gottesmutter Maria 
geweiht. Darum wird am Donnerstag,  

15. Oktober, in der Gemein-
de St. Stephanus Selgers-
dorf in einer Marienandacht 
die Gottesmutter geehrt.  
Gemeinsam werden Marien-
lieder gesungen, Gebete  
gesprochen und geistlichen 
Impulsen gelauscht. 
 

Beginn ist um 16.30 Uhr in der Stephanus-
kirche vor der Marien-Statue im linken  
Seitenschiff.  
 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 

Fotos: A. Müller 

Andacht zu Kirchenfenstern  
 

Kirchenfenster prägen uns im Gottesdienst 
und in der Andacht tief, indem sie das Son-
nenlicht in den Raum bringen, biblische 
Geschichten ohne Worte zeigen und uns 
Gottes Nähe spüren lassen. Sie wirken als 
leuchtende Verbindung zwischen Himmel 
und Erde. 

 

Bei einer Andacht in Sel-
gersdorf unter Leitung 
von Alfred Hermes soll 
der Blick auf ausgewählte 
Fenster der Stephanus-
kirche fallen, die aus den 
1960er Jahren stammen. 
Zusätzlich gibt es Auf-
nahmen auf der Lein-
wand. Verbunden wird 
alles mit meditativen Tex-
ten, Gebet und Musik. 
 

In einem zweiten Teil gibt 
es mit Ausblick auf  
weitere Fenster der Regi-

on eine Vertiefung der kirchlichen Glas-
kunst im Geist der Nachkriegszeit.  
 

Beginn ist am Donnerstag, 22. Oktober 
2026, um 17.30 Uhr. Herzliche Einladung 
an alle interessierten Mitchristinnen und 
Mitchristen aus der ganzen Pfarrei - Sie 
sind herzlich willkommen. 

Adelheid Nicolin-Werner 

A. Kappert (GR Selgersdorf) & A. Hermes  

Foto: A. Hermes 

Marianne Radermacher & Irene Fröhlich  

Foto: A. Hermes 
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Weckmänner für die Senioren 
 

Im Zusammenhang mit dem Martinsfest in 
Barmen werden auch alle SeniorInnen ab 
75 Jahren zu Hause besucht.  
 

Am Montag, 2. November, bekommen sie 
traditionsgemäß einen Weckmann. Der Be-
such findet im Laufe des Vormittags ab  
9.30 Uhr statt.  
 
Kranzbasteln unter Frauen 
 

Die Frauenseelsorge in der 
Region Düren lädt zum  
gemeinsamen, kreativen 
Herstellen eines Tür- oder 
Adventskranzes ein. 
 

Kurz vor dem Beginn der 
Adventszeit, am Mittwoch, 
25. November, haben Frau-
en von 19 bis 21 Uhr die 
Möglichkeit, dieses kreative 
Angebot mit Nina Gille 
wahrzunehmen. 

 

Wer teilnehmen möchte, bringe bitte einen 
Rohling und Dekorationsmaterialien mit! 
Tannengrün ist ausreichend vorhanden. 
 

Weitere Informationen und Anmeldung (bis 
16. November) bei Frauenseelsorgerin  
Petra Graff unter: 0157 54079135  
oder petra.graff@bistum-aachen.de  

 Martinsfest in Barmen 
 

Der Kultur- und Verkehrsverein Barmen, 
die Kirchengemeinde St. Martinus Barmen/
Merzenhausen und der Kindergarten  
St. Martinus planen in diesem Jahr wieder 
gemeinsam den Martinszug, der am  
Montag, 2. November, stattfindet. Beginn 
ist um 17.30 Uhr in der Kirche mit einer 
kleinen Einstimmung zum Martinsfest,  

die vom Kindergarten ge-
staltet wird.  

 

Anschließend zieht der 
Martinszug durch den Ort 
bis zum Schlosshof von 
Haus Overbach. Die be-
treffenden Anwohner wer-
den gebeten, den Zugweg 
mit Lichtern in oder vor den 
Häusern zu schmücken.  

 

Im Innenhof von Haus Overbach gibt es 
ein großes Martinsfeuer, eine Szene mit 
der Mantelteilung sowie Getränke und 
Weckmänner gegen Spenden. Die erfor-
derlichen Wertmarken für die Weckmänner 
der Kinder erhalten Sie im Kindergarten. 
 

Alle sind herzlich eingeladen, das Fest am 
Martinsfeuer gemeinsam ausklingen zu  
lassen. Für die Durchführung des Martins-
zuges freuen sich die Ausrichter über  
Spenden. Im Voraus sei allen Spendenden 
herzlich gedankt! 

Bild: www.sternsinger.de 

Gemeinde Barmen 

Caritasgruppe Barmen  

Frauenseelsorgerin Petra Graff 
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Angebote 

Fotos: A. Müller 

Ein Tag nur für Männer 
 

„Hab Mut - steh auf!“ - mit diesem Satz for-
dern Menschen aus der Menge den blinden 
Bartimäus im Markusevangelium auf, sich 
Jesus zu nähern, der ihn zu sich ruft. In 
Notsituationen - und nicht nur dort – sind 
wir darauf angewiesen, einander zu er-
mutigen, dorthin zu gehen, wo wir wirklich 
Hilfe finden. 
 

In diesem Sinn, 
um Mut zu ma-
chen, lädt die 
Männerseelsorge 
im Bistum Aachen 
herzlich ein,  
unter Anleitung 
eines erfahrenen 
Kirchenmusikers miteinander zu singen.  
 

Die Veranstaltung findet am Sonntag,  
8. November, von 10.00 bis 16.30 Uhr im  
Bonifatius-Forum in Eschweiler-Dürwiß 
statt. Die Teilnahme ist kostenlos und es 
gibt einen Mittagsimbiss. 
 

Anmeldung (erbeten bis 1. November 
2026) und nähere Informationen unter: 
abt.11@bistum-aachen.de oder 0241 452416 

Chorkonzert in Schophoven 
 

Das Konzert „Spiegel 
im Spiegel“ am Diens-
tag, 6. Oktober, um 
19 Uhr in St. Barbara 
Schophoven lädt zu 
einem außergewöhn-
lichen musikalischen 
Erlebnis ein.  
 

Im Zentrum steht  
Arvo Pärts Stück 
„Spiegel im Spiegel“ - ein Werk, das die 
Zeit anhält. Ein Moment, in dem Musik 
nicht voranschreitet, sondern zu einem 
Raum des Hörens wird. Um dieses Stück 
herum erklingen Werke von Monteverdi, 
Josef Rheinberger und Johannes Brahms. 
 

Der Abend wird vom Sophia Chamber 
Choir gestaltet, einem der dynamischsten 
ukrainischen Vokalensembles. Mit über 50 
Konzerten jährlich hat der Chor eine unver-
wechselbare künstlerische Identität  
geschaffen, die von emotionaler Tiefe und 
professioneller Exzellenz geprägt ist.  

Zudem engagiert sich das Ensemble regel-
mäßig in wohltätigen Konzerttourneen 
durch europäische Länder. 
 

Der Eintritt ist frei. Die Musiker freuen sich 
über Spenden, die ihre künstlerische Arbeit 
und internationale Projekte unterstützen. 

Bild: clipart-library.com 

Andreas Brockerhoff Matthias Hahn 
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Abendwanderungen 
 

Jeden vierten Freitag im 
Monat bietet Gemeinde-
referentin Susanne Ger-
hards Abendwanderungen 
mit spirituellen Impulsen an. 
Dabei trifft man sich an ver-
schiedenen Orten und geht 
gemeinsam einen Weg von 
3,5 bis 5 km Länge.  
 

Unterwegs gibt es kleine Unterbrechungen, 
z.B. einen kurzen Text, ein Gebet oder ein 
Lied. So kommen die Teilnehmenden zur 
Ruhe und genießen gemeinsam den Abend. 
Die freundliche Pudelhündin „Milla“ wird alle 
auf diesen Wegen begleiten. 
 

Die Startzeiten variieren in Abhängigkeit 
vom Sonnenstand. Die nächsten Termine 
sind am 23.10.2026 um 17.30 Uhr, 
am 27.11.2026 um 15.45 Uhr und 
am 26.02.2027 um 17 Uhr. 
 

Im Dezember 2026 und Januar 2027 findet 
keine Abendwanderung statt. 
 

Wer Interesse hat, meldet sich bitte per Mail 
bei: susanne.gerhards@st-martin-aldenhoven.de 
Die Angemeldeten erhalten dann eine Info-
Mail mit dem genauen Startpunkt und ggf. 
weiteren wichtigen Informationen. 
 

Es freut sich schon sehr auf die  
gemeinsame Zeit... 

Kaffee-Treff für Trauernde  
 

Jeden letzten Donnerstag-Nachmittag im  
Monat finden Trauernde in Aldenhoven  
Gelegenheit zu Gespräch und Austausch. Bei 
gutem Wetter finden die Treffen auf dem 
Friedhof an der Trauerhalle statt, ansonsten 
im Pfarrheim an St. Martin, Kapellenplatz 14. 
 

In zwangloser Atmosphäre 
kann man bei einer Tasse 
Kaffee und Gebäck miteinan-
der ins Gespräch kommen.  
Es handelt sich hierbei um ein 
offenes Angebot. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 

 

Die nächsten Termine sind:  
 

• Do, 29.10.2026, (Friedhof, wegen beson-
derem Angebot anlässlich Allerseelen)  
und  

• Do, 26.11.2026 (Pfarrheim),  
jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr. 
 

Im Dezember findet kein regulärer Kaffee-
Treff statt. Stattdessen trifft man sich am 
10.12.2026 um 15.00 Uhr im Gemeindesaal 
zum gemeinsamen Plätzchen-Backen. Dazu 
ist dringend eine Anmeldung erforderlich an: 
susanne.gerhards@st-martin-aldenhoven.de  
 

S. Gerhards und Pfr. H-O. von Danwitz,  
kath. Gemeinde  &  Ralf Linscheidt und  

Renate Didolff, Friedhofsamt  &  
Pfr. C. Cervigne, ev. Gemeinde 

Fotos: S. Gerhards 

Susanne Gerhards 

mailto:susanne.gerhards@st-martin-aldenhoven.de
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bestärkt 

 

Fotos: A. Müller 

 Kino im KOMM - mit Diskussion 
 

Anlässlich des Welttags 
für menschenwürdige 
Arbeit wird am Don-
nerstag, 8. Oktober 
2026, um 19.00 Uhr im 
KOMM Kulturzentrum in 
Düren (August-Klotz-
Str. 21) der Film "Ich 
verstehe ihren Unmut" 
gezeigt. 
 

Den OrganisatorInnen 
ist es ein Anliegen - neben einem inspirie-
renden Kinoabend - im Anschluss an den 
Film mit interessierten Menschen über die 
wichtigen Themen der Arbeitswelt ins 
Gespräch zu kommen.  
 

Die Filmvorführung soll deshalb nicht nur 
einen Einblick in eine häufig unsichtbare 
Arbeitswelt der Reinigungskräfte geben, 
sondern auch zur Diskussion anregen: Wie 
viel ist uns Arbeit wert? Welche Bedingun-
gen brauchen Menschen, um von ihrer  
Arbeit gut und würdevoll leben zu können? 
Und welchen Beitrag können Gesellschaft, 
Politik, Arbeitgeber und Arbeitnehmerver-
tretungen leisten?  
 

Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich 
und für alle interessierten Personen  
kostenlos. 

Regionaler Katholikenrat 

 Frühstück ab 55 in Aldenhoven 
  

Zeit: Montags 9.00 bis 11.00 Uhr 
 

Ort: Pfarrheim Aldenhoven 
 Kapellenplatz 14 
 

Anmeldung: im Beratungsbüro des  
 Caritasverbandes 
 Alte Turmstr. 5, Aldenhoven 
 Montag und Freitag  
 von 9 bis 12 Uhr,  
 Mittwoch von 13.00 bis 16.00 Uhr  
 02464 5879050 
 

Kosten: 4 € pro Person 
  

Nach einer gemütlichen Frühstücksrunde 
steht jeweils ein Thema im Vordergrund. 
  

26.10. Modenschau mit dem „Mode-Mobil" 
 von Herrn Haverkamp 
  

30.11. "Advent" mit Willfried Zeller  
 

Herzliche Einladung an alle Interessierten -  
melden Sie sich an und kommen Sie dazu! 

  

Die Reihe „Frühstück ab 55“ ist eine Veran-
staltung der Caritas-Gemeindesozialarbeit im 
Nordkreis der Region Düren. 

Das Vorbereitungsteam 
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Heizen der Kirchen  
 

Liebe Gottesdienstbesucherinnen  und  
-besucher in unserer Pfarrei! 
 

Das Leitungsteam, der Rat 
des Pastoralen Raumes und 
der Kirchenvorstand haben 
angesichts der hohen Ener-
giepreise einen Blick auf den 
Winter geworfen.  
 

Es steht die Überlegung im Raum, in der 
kalten Zeit nur noch je eine  
Kirche im Bereich Jülich und eine Kirche im 
Bereich Aldenhoven für die Sonntagsgottes-
dienste zu beheizen. Ein hoher Energiever-
brauch für manchmal sehr wenige Kirchen-
besucher schien allen nicht verantwortlich, 
wenn wir als Christen bewusst Verantwor-
tung für die Bewahrung der Schöpfung über-
nehmen wollen.  
 

Gleichwohl wurde in der Diskussion deutlich, 
wie wichtig die Ortskirchen gerade jetzt  
in der dunklen Jahreszeit im November  
und dann im Advent und in der Weihnachts-
zeit sind.  
 

Wir bitten deshalb alle Gemeindemit-
glieder, mit zu überlegen, ob man sich in 
den Wintermonaten in zentralen Kirchen 
zum Gottesdienst trifft, auch um die Gemein-
schaft zu stärken. Oder ob es Alternativen 
zu den großen Kirchenräumen gibt,   

indem die Sonntagsgottesdienste z.B. in 
kleineren Gemeinderäumen - wenn vorhan-
den - gefeiert werden.  
 

Vielleicht ist das auch die Chance, neue 
Gottesdienstformate auszuprobieren und 
damit andere Menschen neu anzuspre-
chen: 
• Tischgottesdienste,  
• Gottesdienste im Freien oder  
• in Verbindung mit Adventsmärkten etc.  
 

Gehen Sie mit Ihren jeweiligen Gemeinde-
ausschüssen oder -räten ins Gespräch und 
bringen Sie konstruktive Ideen ein, die auch 
ein glaubwürdiges Zeugnis unserer Frohen  
Botschaft sind.  
 

Gerne teilen Sie uns ihre Überlegungen 
auch mit - am besten per Mail: 
hov.danwitz@heilig-geist-juelich.de 
 

Die Gremien freuen sich über Ihre  
Anregungen und Ideen und Ihre tatkräftige 
Mitarbeit in der Umsetzung. 
 

Wenn es Ent-
scheidungen 
gibt, die für die 
ganze Pfarrei 
bindend sind, 
werden diese 
frühzeitig ver-
öffentlicht. 

Pfr. Hans-Otto von Danwitz 

 

Bild: magnific.com 
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winterlich 

  Spenden erwünscht 
 

Darüber hinaus besteht na-
türlich auch immer die 
Möglichkeit, diese gute  
Aktion finanziell zu unter-
stützen. Die Engagierten im 
Team freuen sich über jede 
Spende - ob klein, ob groß.  
 

Ihre Spende ist möglich im Briefumschlag 
über das Zentrale Pfarrbüro oder per Über-
weisung an: Kath. Kirche Aldenhoven 
Jülich, Sparkasse Düren,  
IBAN DE52 3955 0110 1398 9991 34,  
BIC SDUEDE33XXX 
Stichwort: Hl. Abend für Alleinstehende 

Foto: H. Windelschmidt 

Für das Vorbereitungsteam 
Pastoralreferentin Barbara Biel 

Hl. Abend für Alleinstehende 
 

Auch in diesem Jahr soll in Zusammenarbeit 
mit der evangelischen und katholischen  
Kirche, der Stadt Jülich und anderen Jüli-
cher Engagierten wieder ein gemeinschaftli-
cher „Heiligabend für Alleinstehende“ im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Düsseldorfer Str. 
30, angeboten werden, sodass am  
24. Dezember niemand allein sein muss. 
 

Die Erfahrung der letzten Jahre hat gezeigt, 
dass die Nachfrage groß ist. Auch hat sich 
gezeigt, wie reibungslos und unkompliziert 
alle verschiedenen Engagierten zusammen-
gearbeitet haben und was in einem solchen 
Team alles möglich ist. 
 

Das Team freut sich auf alle, die sich gerne 
an diesem Heiligabend 2026 einbringen und 
engagieren möchten: Jeder und jede wird 
gebraucht, jeder und jede kann sich einbrin-
gen. Es gibt für alle tolle Begegnungen und 
schöne Momente und das Ganze hat eine 
Sinnhaftigkeit, von der alle Beteiligten noch 
lange nach Weihnachten zehren können. 
 

Die Gesamtorganisation liegt auch in die-
sem Jahr in den Händen von Frau Sevdije 
Haxha vom Amt für Familie, Generationen 
und Integration der Stadt Jülich.  
 

Bei Interesse zur Mitarbeit im Team melden 
Sie sich bitte bei Frau Haxha - Mail:  
Shaxha@juelich.de - Tel: 02461 63211.  

Caritas-Erzählcafé 
 

Das nächste Erzählcafé des Caritas-
ausschusses der Pfarrei Hl. Maria  
Magdalena ist am Montag, 12. Oktober, 
von 15.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrheim 
Aldenhoven, Kapellenplatz.  
 

Alleinstehende und Familien, Jüngere und 
Ältere sind eingeladen zum Erzählen, Bei-
sammensein, Kaffee und Kuchen, Erhalt 
von Hilfe in schwierigen Situationen.  
 

Für den Caritas-Ausschuss:  
Barbara Schacke 
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Der Stellenwert von Comics hat sich in den 
letzten Jahren gravierend verändert. Wurde 
in den 60-er und 70-er Jahren noch davor 
gewarnt, sieht man heutzutage den päda-
gogischen Erfolg bei der Leseförderung.  
Die bebilderten Geschichten kommen den 
die heutigen visuellen Medien gewohnten 
Kindern entgegen und helfen ihnen so 
„spielerisch“ zur Lese-Motivation und zum 
Lese-Erfolg. 
 

Die KÖB Hl. Maria Magdalena Aldenhoven/
Jülich ist geöffnet sonntags von 10.00 bis 
11.45 Uhr und donnerstags von 16.00 bis 
17.30 Uhr (nicht an Feiertagen oder in den 
Ferien). Das Bücherei-Team freut sich über 
jeden Besuch. Übrigens sind alle (Dienst-)
Leistungen der Bücherei kostenlos und als 
öffentliche Bücherei selbstverständlich für 
alle offen. 

Neue Comics in der Bücherei (KÖB) 
 

Dank einer Sonderförderung des Bistums 
Aachen über 400,00 € konnten neue Comics 
und Comic-Serien für die jungen - und jung-
gebliebenen - LeserInnen der Bücherei an-
geschafft werden. Über 25 farbenfrohe Hefte 
und gebundene Bücher können ab sofort 
ausgeliehen werden.  
 

Die Bücherei-Leitung hat sich Anregungen 
bei einer Ausstellung prämierter Comics im 
sehr empfehlenswerten Bilderbuchmuseum 
Burg Wissem in Troisdorf geholt.  

Alfons Müller 

Foto: Alfons Müller 

Adventsfahrt der KFD Barmen 
 

Die Frauengemeinschaft Barmen/ Merzen-
hausen lädt herzlich ein zur Adventsfahrt 
nach Essen mit Weihnachtsmarktbesuch 
am Donnerstag, 26. November, um 9.30 
Uhr ab Eschenplatz. Auch Familien sind 
willkommen.  
 

Tragen Sie den Termin gerne schon ein-
mal im Kalender ein, Näheres entnehmen 
Sie bitte dem Pfarrbrief November. 
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Kerzen und Wachsreste gesucht 
 

Seit Dezember 2022 
sammelt das (nun 
ehemalige) Vorbe-
reitungsteam vom 
"Nachmittag der Be-
gegnung" jedes Jahr 
Kerzen und Wachs-
reste für die Men-
schen in der Ukraine.  

 

Da auch in diesem Winter wieder mit  
erheblichen Stromausfällen zu rechnen ist, 
die die Bevölkerung hart treffen werden, 
findet die Sammlung auch in diesem Jahr 
wieder statt.  
 

Saskia Fritzen aus unserer Gemeinde 
Aldenhoven wird zu Weihnachten in die 
Ukraine fahren und dort mit Freundinnen 
und Freunden neben Hilfspaketen auch 
diese Kerzen bzw. die aus den Wachsres-
ten hergestellten Kerzen an die Bevölke-
rung  verteilen.  
 

Spenden von Kerzen und Wachsresten 
können bis zum 31.01.2027 in die Kiste ge-
legt werden, die in der Gnadenkapelle auf-
gestellt ist. Dieser Bereich ist auch wäh-
rend der Woche öffentlich zugänglich.  
 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!  

dies & das 

Das Team der Kümmerer 

Fachstelle Demenz wieder besetzt 
 

Die Fachstelle Demenz des 
Caritasverbandes für die Re-
gion Düren-Jülich ist wieder 
besetzt. Pflegeberaterin und 
Demenz-Expertin Jessica 
Roefe steht Betroffenen und 
Angehörigen ab sofort als 
Ansprechpartnerin für alle 
Fragen rund um das Thema Demenz zur 
Verfügung und unterstützt bei der Orientie-
rung im oft komplexen Hilfesystem. Ihre 
Beratung ist kostenfrei und unterliegt der 
gesetzlichen Schweigepflicht. 
 

Zum Angebot der Fachstelle gehören per-
sönliche Beratungen und Krisengespräche, 
Unterstützung bei Anträgen und Fragen zu 
Pflegegraden, kostenlose Hausbesuche in 
der Region Düren und Jülich sowie die Ver-
mittlung zu ambulanten Pflegediensten, Ta-
gespflegen und weiteren Entlastungsange-
boten. Darüber hinaus organisiert die Fach-
stelle Demenzkurse für Angehörige, Infor-
mationsveranstaltungen und Möglichkeiten 
zum Austausch mit Menschen in ähnlichen 
Lebenssituationen. 
 

Bei Interesse melden Sie sich bei Jessica 
Roefe unter: 02421 967614 oder  
demenzberatung@caritas-dn.de 

Caritasverband für die Region Düren-Jülich  

mailto:demenzberatung@caritas-dn.de
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Donnerstag, 1. Oktober 2026 Hl. Theresia vom Kinde Jesus 
09:00 Uhr  Aldenhoven Schulgottesdienst der GGS Aldenhoven zu Erntedank in der ev. Kirche  
17:00 Uhr  Propstei Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Koslar Marienmesse zum Rosenkranzmonat 
 

Freitag, 2. Oktober 2026 Heilige Schutzengel 
14:00 Uhr  Aldenhoven Rosenkranzgebet und Kreuzwegandacht 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 

Samstag, 3. Oktober 2026 Tag der deutschen Einheit 
08:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
12:00 Uhr  Propstei Stille eucharistische Anbetung  
14:00 Uhr  Welldorf Tauffeier  
14:00 Uhr  Siersdorf Tauffeier  
 

  Vorabend zum 27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank 
18:00 Uhr  Welldorf Hl. Messe                                                                                 (Pfr. von Danwitz) 
18:00 Uhr  Stetternich Hl. Messe zu Erntedank                                                                     (Pfr. Frisch) 
18:00 Uhr  Barmen Hl. Messe zur Schützenkirmes                                                       (Pater Alcide) 
18:00 Uhr  Selgersdorf Wort-Gottes-Feier                                                                     (B. Brüsselbach) 
 

Sonntag, 4. Oktober 2026 27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank 
09:30 Uhr  Koslar Hl. Messe zu Erntedank                                                                     (Pfr. Frisch) 
09:30 Uhr  Lich-Steinstraß Wort-Gottes-Feier                                                                               (R. Cober) 
09:30 Uhr  Mersch Wort-Gottes-Feier                                                                            (A. Franken) 
09:30 Uhr  Rochus Aussendungsgottesdienst der Trier-Pilger                               (Pfr. Keutmann) 
09:30 Uhr  Kirchberg Hl. Messe zu Erntedank mit der Gemeinde Bourheim                    (Pater Alcide) 
  auf dem Wymarshof in Kirchberg 
10:00 Uhr  Aldenhoven Hl. Messe zu Erntedank  
  zentral für alle sechs Aldenhovener Gemeinden                      (Pfr. von Danwitz) 
10:15 Uhr  Schophoven Bibelstunde für Kinder 
10:45 Uhr  Welldorf Hl. Messe in kroatischer Sprache  
11:00 Uhr  Propstei Hl. Messe - auch als Live-Stream                                                      (Pfr. Frisch) 
  zum 800. Todestag von Franz von Assisi  
11:00 Uhr  Güsten Hl. Messe zu Erntedank                                                              (Pfr. Keutmann) 
  mit der Ortsbauernschaft Jülicher Land  

Die Gottesdienstordnung zeigt den Stand der Planungen am 21. September 2026 
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Gottesdienste 

Sonntag, 4. Oktober 2026 Fortsetzung 

11:00 Uhr  Schophoven Wort-Gottes-Feier zur Eröffnung der Kinder-Bibel-Tage                     (M. Hahn) 
11:15 Uhr  Overbach Hl. Messe 
19:00 Uhr  Propstei Neuer Sonntagabend                                                      (G. Wersch, A. Peters) 
  "Audio - video - disco: Franz von Assisi"  
 
Montag, 5. Oktober 2026  
09:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
11:00 Uhr  AH Köttenich Hl. Messe 
 
Dienstag, 6. Oktober 2026 Hl. Bruno 
09:00 Uhr  Selgersdorf Frauengottesdienst im Stephanushaus 
 anschließend gemeinsames Frühstück 
10:00 Uhr  AH Schirmer Hl. Messe 
15:30 Uhr  AH Bonifatius Hl. Messe 
17:00 Uhr  Propstei Rosenkranzandacht 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Broich Rosenkranzandacht mit Aussetzung des Allerheiligsten 
18:00 Uhr  Stetternich Rosenkranzandacht 
19:00 Uhr  Schophoven Konzert des Sophia-Chamber-Choir “Spiegel im Spiegel“ 
 
Mittwoch, 7. Oktober 2026 Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 
14:00 Uhr  Aldenhoven Rosenkranzgebet 
14:30 Uhr  Güsten Rosenkranzandacht  
 anschließend Seniorenstube 
15:30 Uhr  AH Hildegard Hl. Messe 
17:00 Uhr  Koslar Rosenkranzgebet 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Bourheim Rosenkranzandacht 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
 
Donnerstag, 8. Oktober 2026  
17:00 Uhr  Propstei Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 
Freitag, 9. Oktober 2026  
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 

Bilder: magnific.com 

Bild: magnific.com 
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Samstag, 10. Oktober 2026  
08:30 Uhr  MGJ Hl. Messe 
12:05 Uhr  Propstei Matinee zur Marktzeit 
14:00 Uhr  Freialdenhoven Trauung  
14:00 Uhr  Bourheim Tauffeier  
 

  Vorabend zum 28. Sonntag im Jahreskreis 
17:30 Uhr  Siersdorf Hl. Messe zu Erntedank - mit der Ortsbauernschaft                       (Pater Alcide) 
18:00 Uhr  Broich Hl. Messe zu Erntedank                                                           (Pfr. von Danwitz) 
18:00 Uhr  Krauthausen Hl. Messe                                                                                    (Pfr. Keutmann) 
18:00 Uhr  Stetternich Wort-Gottes-Feier                                                                               (B. Mainz) 
 
Sonntag, 11. Oktober 2026 28. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr  Dürboslar Wort-Gottes-Feier                                                                         (M. Sevenich) 
09:30 Uhr  Lich-Steinstraß Hl. Messe zu Erntedank - mit den Landfrauen                        (Pfr. von Danwitz) 
09:30 Uhr  Koslar Wort-Gottes-Feier 
09:30 Uhr  Mersch Wort-Gottes-Feier                                                                               (B. Mainz) 
10:00 Uhr  Aldenhoven Hl. Messe                                                                                        (Pater Alcide) 
11:00 Uhr  Propstei Hl. Messe - auch als Live-Stream                                            (Pfr. von Danwitz) 
11:00 Uhr  Schophoven Hl. Messe                                                                                    (Pfr. Keutmann) 
11:00 Uhr  Sales Wort-Gottes-Feier                                                                                (A. Qaim) 
11:15 Uhr  Overbach Hl. Messe 
 
Montag, 12. Oktober 2026  
09:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
10:30 Uhr  AH Neu Pattern Hl. Messe 
17:00 Uhr  Propstei Gespräch zur Ausstellung "Tiere der Bibel" mit PR Helena Fothen 
18:00 Uhr  Aldenhoven Rosenkranzgebet für den Frieden - in der St. Matthäus-Kapelle  
 
Dienstag, 13. Oktober 2026  
15:30 Uhr  AH Zitadelle Hl. Messe 
17:00 Uhr  Propstei Rosenkranzandacht 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr Mersch Marienandacht - mit der Frauengemeinschaft 
18:00 Uhr  Broich Rosenkranzandacht 
18:00 Uhr  Stetternich Rosenkranzandacht 

Bilder: magnific.com 
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im Oktober 

Foto:  Sarah Böll 

Mittwoch, 14. Oktober 2026  
14:00 Uhr  Aldenhoven Rosenkranzgebet 
15:30 Uhr  AH Hildegard Hl. Messe 
17:00 Uhr  Koslar Rosenkranzgebet 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
 
Donnerstag, 15. Oktober 2026 Hl. Theresia von Ávila 
16:30 Uhr  Selgersdorf Marienandacht 
17:00 Uhr  Propstei Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
19:00 Uhr Sales Offener Bibel-Workshop 
 
Freitag, 16. Oktober 2026  
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
   
Samstag, 17. Oktober 2026 Hl. Ignatius von Antiochien 
12:00 Uhr  Propstei Geistliche Kirchenführung  
  mit besonderem Blick auf die laufende Ausstellung "Tiere in der Bibel" 
14:00 Uhr  Selgersdorf Tauffeier  
14:00 Uhr  Kirchberg Tauffeier  
 

  Vorabend zum 29. Sonntag im Jahreskreis 
17:30 Uhr  Niedermerz Hl. Messe                                                                                           (Pfr. Frisch) 
17:30 Uhr  Siersdorf Wort-Gottes-Feier                                                                      (H-W. Schieren) 
18:00 Uhr  Stetternich Hl. Messe - mit den Christlichen Frauen                                     (Pfr. Keutmann) 
18:00 Uhr  Selgersdorf Hl. Messe                                                                                        (Pater Alcide) 
18:30 Uhr  Barmen Wort-Gottes-Feier                                                                            (E. Brockes) 
19:00 Uhr  Schleiden Wort-Gottes-Feier                                                                                    (Team) 
 
Sonntag, 18. Oktober 2026 Hl. Lukas, Evangelist - 29. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr  Freialdenhoven Wort-Gottes-Feier                                                                          (H-J. Meurer) 
09:30 Uhr  Rochus Hl. Messe                                                                                    (Pfr. Keutmann) 
09:30 Uhr  Bourheim Hl. Messe                                                                                           (Pfr. Frisch) 
09:30 Uhr  Lich-Steinstraß Wort-Gottes-Feier                                                                      (D. Kagermeier) 
09:30 Uhr  Koslar Wort-Gottes-Feier 
09:30 Uhr  Mersch Wort-Gottes-Feier                                                                           (A. Franken) 
10:00 Uhr  Aldenhoven Hl. Messe                                                                                        (Pater Alcide) 

Bild: clipart-library.com  
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Sonntag, 18. Oktober 2026 Fortsetzung 

10:15 Uhr  Schophoven Bibelstunde für Kinder 
11:00 Uhr  Propstei Hl. Messe - auch als Live-Stream                                                      (Pfr. Frisch) 
11:00 Uhr  Güsten Wort-Gottes-Feier                                                                            (A. Franken) 
11:00 Uhr  Kirchberg Wort-Gottes-Feier 
11:15 Uhr  Overbach Hl. Messe 
12:00 Uhr  Selgersdorf Gottesdienst der assyrischen Gemeinde 
15:00 Uhr  Stetternich Wendelinusandacht mit Tiersegnung                                               (L. Vievers) 
16:00 Uhr  Rochus Hl. Messe in portugiesischer Sprache 
19:00 Uhr  Propstei Neuer Sonntagabend                                                     (B. Biel, A. Brockerhoff) 
  "Bibelwoche - zugewandt in Wort und Tat"  
  mit der Musikgruppe Akzente 
 
Montag, 19. Oktober 2026  
09:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 

Dienstag, 20. Oktober 2026 Hl. Wendelin 
10:00 Uhr  AH Schirmer Wort-Gottes-Feier 
17:00 Uhr  Propstei Rosenkranzandacht 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
18:00 Uhr  Broich Rosenkranzandacht 
18:00 Uhr  Stetternich Rosenkranzandacht 
 

Mittwoch, 21. Oktober 2026 Hl. Ursula und Gefährtinnen 
14:00 Uhr  Aldenhoven Rosenkranzgebet 
15:30 Uhr  AH Hildegard Hl. Messe 
17:00 Uhr  Koslar Rosenkranzgebet 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
 

Donnerstag, 22. Oktober 2026 Hl. Johannes Paul II. 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
17:30 Uhr  Selgersdorf Andacht zu den Kirchenfenstern 
18:00 Uhr Krauthausen Rosenkranzandacht 
 

Freitag, 23. Oktober 2026  
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
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gemeinsam feiern 

Foto:  Sarah Böll 

 

Samstag, 24. Oktober 2026  
12:00 Uhr  Propstei Beichtgelegenheit  bei Pater Alcide 
14:00 Uhr  Propstei Tauffeier  
 

  Vorabend zum 30. Sonntag im Jahreskreis 
MISSIO - Kollekte 

17:30 Uhr  Siersdorf Wort-Gottes-Feier                                                                      (H-W. Schieren) 
18:00 Uhr  Sales Hl. Messe                                                                                           (Pfr. Frisch) 
18:00 Uhr  Welldorf Wort-Gottes-Feier                                                                                 (A. Wirtz) 
18:00 Uhr  Broich Wort-Gottes-Feier  
18:00 Uhr  Stetternich Wort-Gottes-Feier                                                                               (R. Cober) 
18:00 Uhr  Propstei Orgel-Konzert 
19:00 Uhr  Schleiden Hl. Messe                                                                                        (Pater Alcide) 
 
Sonntag, 25. Oktober 2026 30. Sonntag im Jahreskreis 

MISSIO - Kollekte 
09:00 Uhr  Freialdenhoven Hl. Messe                                                                                        (Pater Alcide) 
09:00 Uhr  Dürboslar Hl. Messe zum Patrozinium der St. Ursula Schützenbruderschaft    (Pfr. Frisch) 
09:30 Uhr  Mersch Hl. Messe                                                                                    (Pfr. Keutmann) 
09:30 Uhr  Lich-Steinstraß Wort-Gottes-Feier                                                                               (C. Banse) 
09:30 Uhr  Koslar Wort-Gottes-Feier 
09:30 Uhr  Sales Wort-Gottes-Feier für Familien                                (Familienkirche GeistReich) 
 anschließend  Kürbisschnitzen  
10:00 Uhr  Aldenhoven Wort-Gottes-Feier                                                                               (S. Keiser) 
11:00 Uhr  Propstei Hl. Messe - auch als Live-Stream                                                      (Pfr. Frisch) 
  mit dem Jagdhornbläsercorps Jülich  
11:00 Uhr  Schophoven Wort-Gottes-Feier 
11:15 Uhr  Overbach Hl. Messe 
 
Montag, 26. Oktober 2026  
09:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
17:00 Uhr  Propstei Austausch zur Ausstellung "Tiere der Bibel"  
  mit PR Helena Fothen 
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Dienstag, 27. Oktober 2026  
17:00 Uhr  Propstei Rosenkranzandacht 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe zum Weltgebetstag Kolping (Seligsprechungstag) 
18:00 Uhr  Broich Rosenkranzandacht mit Aussetzung des Allerheiligsten 
18:00 Uhr  Stetternich Rosenkranzandacht 
 
Mittwoch, 28. Oktober 2026 Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel 
14:00 Uhr  Aldenhoven Rosenkranzgebet 
15:30 Uhr  AH Hildegard Hl. Messe 
17:00 Uhr  Koslar Rosenkranzgebet 
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
19:00 Uhr  Overbach Hl. Messe 
 
Donnerstag, 29. Oktober 2026  
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 
Freitag, 30. Oktober 2026  
17:30 Uhr  Propstei Hl. Messe 
 
Samstag, 31. Oktober 2026 Hl. Wolfgang - Reformationstag 
12:00 Uhr  Propstei Vortrag in der Christina-Oktav 
14:00 Uhr  Barmen Tauffeier  
 

  Vorabend zu Allerheiligen 
16:00 Uhr  Krauthausen Gräbersegnung auf dem Friedhof  
 anschließend  Festmesse in Selgersdorf  
16:30 Uhr  Selgersdorf Gräbersegnung auf dem Friedhof 
17:00 Uhr  Selgersdorf Festmesse - auch für die Gemeinde Krauthausen                  (Pfr. von Danwitz) 
16:30 Uhr  Stetternich Gräbersegnung auf dem Friedhof 
17:00 Uhr  Stetternich Festmesse                                                         (Pfr. Keutmann & Diakon Voiss) 
16:30 Uhr  Schleiden Gräbersegnung auf dem Friedhof 
17:00 Uhr  Schleiden Festmesse                                                                                      (Pater Alcide) 
16:30 Uhr  Niedermerz Gräbersegnung auf dem Friedhof 
17:00 Uhr  Niedermerz Festmesse                                                                                         (Pfr. Frisch) 
17:00 Uhr  Propstei Konzert in der Christina-Oktav - mit der Camerata Carolina Aachen 
  währenddessen: Erhebung der Reliquien 
17:30 Uhr Siersdorf Wort-Gottes-Feier                                                                      (H-W. Schieren) 
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Allerheiligen 

Foto:  Sarah Böll 

 

Sonntag, 1. November 2026 Allerheiligen 
09:00 Uhr  Freialdenhoven Festmesse                                                                                      (Pater Alcide) 
 anschließend  Gräbersegnung auf dem Friedhof  
09:00 Uhr  Dürboslar festliche Wort-Gottes-Feier                                                           (Diakon Voiß) 
 anschließend Gräbersegnung auf dem Friedhof  
09:30 Uhr  Koslar Festmesse                                                             (Pfr. Frisch & Diakon Hecker) 
 anschließend  Gräbersegnung auf dem Friedhof 
09:30 Uhr  Mersch Festmesse                                                                                (Pfr. von Danwitz) 
 anschließend Gräbersegnung auf dem Friedhof  
09:30 Uhr  Lich-Steinstraß Wort-Gottes-Feier                                                                        (M. Ingermann) 
10:00 Uhr  Aldenhoven Wort-Gottes-Feier                                                                           (H-J. Meurer) 
 anschließend Gräbersegnung auf dem Friedhof  
10:15 Uhr  Schophoven Bibelstunde für Kinder 
11:00 Uhr  Schophoven Festmesse                                                                                (Pfr. von Danwitz) 
 anschließend Gräbersegnung auf dem Friedhof  
11:00 Uhr  Propstei Festmesse - auch als Live-Stream - in der Christina-Oktav              (Pfr. Frisch) 
  mit dem Propsteichor  
11:00 Uhr  Welldorf Festmesse auch für die Gemeinde Güsten                                 (Pfr. Keutmann) 
 anschließend  Gräbersegnung auf dem Friedhof  
11:15 Uhr  Overbach Festmesse                                                                                      (Pater Alcide) 
12:15 Uhr  Güsten Gräbersegnung auf dem Friedhof                                              (Diakon Hecker) 
  vorher Messe in Welldorf    
14:00 Uhr  Broich Andacht zu Allerseelen                                                           (Pfr. von Danwitz) 
 anschließend Gräbersegnung auf dem Friedhof  
14:00 Uhr  Bourheim Andacht zu Allerseelen                                                                 (Diakon Voiß) 
 anschließend Gräbersegnung auf dem Friedhof  
14:00 Uhr  Barmen Andacht zu Allerseelen                                                                 (Pater Alcide) 
 anschließend Gräbersegnung auf dem Friedhof  
14:00 Uhr  Kirchberg Andacht zu Allerseelen                                                                    (Pfr. Frisch) 
 anschließend  Gräbersegnung auf dem Friedhof  
15:00 Uhr  Jülich Andacht zu Allerseelen mit Gräbersegnung                             (Diakon Hecker) 
  auf dem Friedhof Merscher Höhe  
15:00 Uhr  Siersdorf Gräbersegnung auf dem Friedhof  
 anschließend Andacht in der Kirche                                                                 (H-W. Schieren) 

   A llerhe il igen         Allerhe i l i gen    
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Foto: Dagmar Stettner 

 

Jugendkirche 
„Jugendkirche 3.9zig“ an St. Franz Sales - Nordstraße/Ecke Franziskusstr., 52428 Jülich 
Jugendseelsorger Eric Mehenga  0176 64693302 - e.mehenga@heilig-geist-juelich.de 

Familienkirche 
„Familienkirche GeistReich“ an St. Franz Sales - Nordstraße/Ecke Artilleriestr., 52428 Jülich 
Kontakt über: familienkirche@heilig-geist-juelich.de 

Gemeinde  Küsterdienst vor Ort Sonstiges 

Aldenhoven Kornelia Plewnia  02464 1734 
Pfarrbüro Aldenhoven  

02464 1734  
Vermietung Pfarrheim: 

über Pfarrbüro  02464 1734  

Barmen/ 
Merzenhausen 

Erwin Jungbluth 02461 50878 Alfons Müller  02461 57807 
Annahme von Gebetsanliegen 

Fr 9 - 10 Uhr im Gemeinderaum 

Bourheim Info über Bettina Gora Norbert Freudenberg  0172 2401197   

Broich Info über Bettina Gora Brigitte Neuber  02461 58853  

Dürboslar Thomas Küpper 02464 906319 Margit Sevenich  02464 8770    

Freialdenhoven Liesel Offermanns 02464 6572 Melanie Huber  02464 587405   

Güsten Info über Bettina Gora Erich Gussen  0172 2616531 
Vermietung Gemeindeheim: 

Sonja Meuser  0177 3082247  
hanna061013@gmail.com 

Kirchberg Info über Bettina Gora Elvira Veit  02461 58066 
Vermietung Jugendheim: 

Gabi Frings  02461 346341 

Koslar/Engelsdorf Info über Bettina Gora 
Monika Gilson-Klescht  

02461 57856 

Vermietung Pfarrheim: über Büro 
02461 2370 

KÖB - Kath. Bücherei: 
Do 16 - 17.30 Uhr 

So 10.15 - 11.45 Uhr 

Krauthausen Info über Bettina Gora Hans Herzog  02428 3299  

Lich-Steinstraß Info über Bettina Gora Christiane Banse  02461 345354 
Vermietung Andreashaus 

Liridon Muja  0159 04410602 

Mersch/Pattern 
Sandra Kniepen  02461 9959545 
Brigitte Mainz  02461 3404626 

Gerd Felder  0171 2100760 
Vermietung 

Heinrich-Bardenheuer-Haus: 
Max Eggen 0162 9708719  

Niedermerz Judith Kieven  02464 905461   
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Kontakt 

     
Gemeinde Küsterdienst vor Ort Sonstiges 

Propstei 
Küsterin Bettina Gora 

0163 3720834 
b.gora@heilig-geist-juelich.de 

Josefine Meurer  02461 54929  

Rochus Info über Bettina Gora  
Vermietung Rochusheim: 

Thomas Surma  02461 51633 

Sales Info über Bettina Gora   

Schleiden Petra Dreuw  02464 907131 Katharina Kleiker  02464 905417  
Vermietung Pfarrheim: 

Änne Meurers  0170 7902971  

Schophoven Info über Bettina Gora Matthias Hahn  02465 304060  

Selgersdorf Info über Bettina Gora Cordula Schmitz  02461 31091 
Vermietung Stephanushaus: 
Erich Läcke  0172 2649967 

Siersdorf Petra Dreuw  02464 907131 
Heinz-Werner Schieren  

0176 52839790  
Vermietung Pfarrheim 

Petra Dreuw  02464 907131 

Stetternich Annemie Fensky 02461 51684 
Peter Rainer 
Ulrich Pabst 

 

Welldorf Elke Schüller  02463 7969444 
Brigitte Barton-Wölm 

Christian Klems 

Vermietung Pfarrheim: 
Arnold Berrisch  0172 2466203 
Pfarrheim-Welldorf@t-online.de  

Impressum 
Herausgeber: Pfarrei Hl. Maria Magdalena Aldenhoven/Jülich, Stiftsherrenstr. 15, 52428 Jülich, Tel. 02461 2323 
 pfarramt@heilig-geist-juelich.de, www.heilig-geist-juelich.de - https://sechstett-aldenhoven.bistumac.de 
Redaktion:  Pastoralref. Barbara Biel (Verantw.), Cordula Schmitz 
 Korrektur: Ingrid Brockes, Mareike Jauß 
Kontakt:  redaktion@heilig-geist-juelich.de 
Layout:  Barbara Biel, Michelle Keune 
Anschrift der Redaktion: Stiftsherrenstraße 15, 52428 Jülich 

Informationen zum Pfarrbrief der Pfarrei Hl. Maria Magdalena Aldenhoven/Jülich 
 

Der Pfarrbrief der Pfarrei Hl. Maria Magdalena erscheint monatlich. Sie können ihn kostenlos mitnehmen - für Spenden dazu oder zu 
anderen Zwecken ist die Pfarrei dankbar: Kath. Kirche Aldenhoven Jülich - IBAN DE52 3955 0110 1398 9991 34 
 

Die Redaktion freut sich über Artikel aus dem Leben der vielfältigen Orte von Kirche, bittet aber um Verständnis, wenn aus  
Platzgründen einzelne Artikel gekürzt werden. Bitte senden Sie Ihre Artikel frühzeitig für die nächsten Ausgaben an:  
redaktion@heilig-geist-juelich.de 

Präventionsbeauftragte für das Bistum Aachen:  
Mechtild Bölting, 0241 452204 oder 0174 2319527,  
mechtild.boelting@bistum-achen.de 



Fotos: Barbara Biel 

Pastoralteam im Pastoralen Raum Aldenhoven/Jülich 

Wir sind für Sie da 
Pfarrer Hans-Otto von Danwitz, Stiftsherrenstraße 15 
Tel. 02461 3189640, hov.danwitz@heilig-geist-juelich.de  
 

Pfarrvikar Pfr. Jürgen Frisch, Stiftsherrenstraße 15  
Tel. 02462 2065308, j.frisch@heilig-geist-juelich.de  
 

Pfarrvikar Pfr. Konny Keutmann, Kontakt über Pfarramt 
oder k.keutmann@heilig-geist-juelich.de 
 

Pfarrvikar Pater Alcide Kragbé, Haus Overbach,  
Tel. 0175 8377684, akragbe@yahoo.de 
 

Diakon Arnold Hecker, Grüner Weg 13, Titz-Ameln  
Tel. 02463 905060, a.hecker@heilig-geist-juelich.de  
 

Diakon Achim Voiß,  
Tel. 0171 8460745, a.voiss@web.de 
 

Kantor Christof Rück, Stiftsherrenstr. 15  
Tel. 0176 56982861, c.rueck@heilig-geist-juelich.de  
 

Küsterin Bettina Gora, Stiftsherrenstr. 15 
Tel. 0163 3720834, b.gora@heilig-geist-juelich.de 

Pastoralreferentin Barbara Biel 
Tel. 0178 1753193, b.biel@heilig-geist-juelich.de  
 

Pastoralreferent Jugendseelsorger Eric Mehenga 
Tel. 0176 64693302, e.mehenga@heilig-geist-juelich.de  
 

Pastoralreferentin Anna Zimmermann 
Tel. 01575 2667644, a.zimmermann@heilig-geist-juelich.de  
 

Pastoralassistent Fabian Capellmann 
Tel. 017615224338 , f.capellmann@heilig-geist-juelich.de  
 

Gemeindereferentin Esther Fothen 
Tel. 0157 31125305, e.fothen@heilig-geist-juelich.de  
 

Gemeindereferentin Susanne Gerhards 
Tel. 02464 907496,  
susanne.gerhards@st-martin-aldenhoven.de 
 

Gemeindereferent Michael Loogen 
Tel. 01575 0782107, m.loogen@heilig-geist-juelich.de  
 

Gemeindeassistent Christian Steins 
Tel. 0176 15224329, c.steins@heilig-geist-juelich.de 

Möchten Sie den Pfarrbrief digital erhalten? Dann einfach eine Mail an: redaktion@heilig-geist-juelich.de 
 

Redaktionsschluss: 14.10.2026 für November 2026     und 11.11.2026 für Dezember/Januar 

Krankensalbung und Sterbesegen über einzelne Priester oder die zentralen Pfarrbüros 
Telefon-Seelsorge - rund um die Uhr kostenfrei - Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222 
 

Zentrale Pfarrbüros  
Jülich:  Stiftsherrenstr. 15, 52428 Jülich, Tel. 02461 2323, pfarramt@heilig-geist-juelich.de 
 Mo - Fr 10 - 11.30 Uhr und Do 15 - 17 Uhr - Tel: Mo - Fr 8.30 - 13 Uhr und Do 15 - 17 Uhr (Nachm. nicht in den Ferien) 
Aldenhoven:  Kapellenplatz 14, 52457 Aldenhoven, Tel. 02464 1734, Fax: 02464 9089821, info@st-martin-aldenhoven.de 
 Mo, Mi, Fr 9.30 - 11 Uhr und Do 14.30 - 16 Uhr (nicht in den Ferien) 
 

Gemeindebüros: 
Koslar: Friedhofstr. 9, Tel. 02461 2370, gemeindebuero-koslar@heilig-geist-juelich.de - Mo und Fr 9 - 11 Uhr 
Mersch: Agathenstraße 32, Tel. 02461 2113, gemeindebuero-mersch@heilig-geist-juelich.de - Mi 9.30 - 10.30 Uhr 
Welldorf: Pfr. Voßen-Platz 4, Tel. 02463 3743, gemeindebuero-welldorf@heilig-geist-juelich.de - Mi 8.15 - 10.15 Uhr 


